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Technische Auslegung  Tunnelscheuse

Technische Auslegung

Tunnelschleuse
AlleTypen 
Schleusensysteme

Typenbezeichnung

Baugrösse
1 1 740 × 571 × 2 114 [mm]
Optional
2 1 740 × 450 × 2 114 [mm]

Material / Oberfläche
PB9010 Stahlblech pulverbeschichtet  
 in Farbton RAL 9010
Optional
PB____ Stahlblech pulverbeschichtet 
 in Sonderfarbton RAL _____

Ausführung
St Standardausführung
Optional
LK mit Luftkühler
IO mit Ionisation
KI mit Luftkühler und Ionisation

Schwebstofffilter
H14 Standardfilterklasse
Optional
____ optionale Filterklassen U15, U16

Vorfilter
G4 Standardfilterklasse
Optional
___ Sonderausführung

Technische Daten Standardmodul

Modulhöhe � � � � � � � � � � � � � � � � �2 114 mm
 � Modulbreite � � � � � � � � � � � � �   571 mm
 � optionale Modulbreite � � � � �   450 mm

Modullänge � � � � � � � � � � � � � � � �1 740 mm

Vorfilter
 � Filterklasse G4 (DIN EN 779)

Abmessungen � � � � � � � � � � �500/500 mm
 � optionale Filterklasse ___

Schwebstofffilter
 � Filterklasse H14 (DIN EN 1822-1)

Abmessungen � � � � � � � � � � �1 139 × 539 × 110 [mm]
 � optionale Filterklasse ____

Düsenzahl � � � � � � � � � � � � � � � � �2 × 13

Hochleistungsradialventilator
Nennspannung / Phase  � � � � � � �230 V / 1 ph
Frequenz � � � � � � � � � � � � � � � � � �50/60 Hz
Motorleistung � � � � � � � � � � � � � � �750 W
Nennstrom � � � � � � � � � � � � � � � � �3,3 A
max� Drehzahl � � � � � � � � � � � � � �1310 1/min
Drehzahlsteller (Transformator)

Betriebsdaten
Luftgeschwindigkeit � � � � � � � � � �30 m/s
Luftvolumenstrom � � � � � � � � � � �1300 m3/h
Stromaufnahme � � � � � � � � � � � � �3,3 A
Leistungsaufnahme � � � � � � � � � �750 W
Schalldruckpegel � � � � � � � � � � � �64 dB(A)

Optional
 � Schaltschrank mit Schleusensteuerung intern
 � Kühler; 3 kW ohne Regelung
 � Ionisation 

2 Emitterleisten mit je 6 Emittern pro Modul  
hinter den Düsenreihen 
inkl� Kontrolleinheit und interner elektrischer Verdrah-
tung

 � Wand- und Deckenelement, Türen, Abschottung 1)

Fabrikat Exyte Technology GmbH
Typ TSE–__–________–___–____–___

Ausschreibungstext

_____ Stück

Tunnelschleuse, bestehend aus mind� 2 Einzelmodulen  
(Modulpaar), die gegenüberliegend angeordnet einen  
Schleusengang bilden�

Um die Anzahl der Personen pro Reinigungszyklus zu er-
höhen, kann der Schleusengang um weitere Modulpaare 
verlängert werden� Maximal 4 Modulpaare sind als Standard 
vorgesehen�

Einzelmodul
Das selbsttragende Gehäuse besteht aus gekanteten Stahl-
blechen� Ein Modul besteht aus einer Druckkammer mit verti-
kalen Anblasdüsen und Saugkammer mit Ventilator� 

Die Luft wird über ein Einströmgitter aus dem Schleusengang 
angesaugt, über einen Vorfilter grob gereinigt und über einen 

zweiseitig saugenden EC-Radialventilator und zwei großflä-
chigen Schwebstofffiltern zur Feinreinigung zugeführt� Über 
die Schwebstofffilter strömt die Luft in den Druckraum und 
über die Anblasdüsen in den Schleusengang� 

Die Länge und die Breite eines Moduls sind auf das Filterde-
ckenraster und das Doppelbodenraster von 600 mm abge-
stimmt� Für die exakte Aufstellung ist im Boden des Moduls 
eine Höhennivellierung integriert�

Anzahl der Modulpaare � � � � � � �_______ Stk

1) separate Beschreibung erforderlich

TSE – – – – –

Tu
nn

el
sc

hl
eu

se

Ba
ug

rö
ße

M
at

er
ia

l / 
O

be
r-

flä
ch

e

Au
sf

üh
ru

ng

Sc
hw

eb
st

of
ffi

lte
r

Vo
rfi

lte
r

TSE – – – – –

Tu
nn

el
sc

hl
eu

se

Ba
ug

rö
ße

M
at

er
ia

l / 
O

be
r-

flä
ch

e

St
eu

er
un

gs
ei

n-
ga

ng
 0

-1
0V

Sc
hw

eb
st

of
ffi

lte
r

Vo
rfi

lte
r



Technische Auslegung  Tunnelscheuse

© Exyte Technology | Technische Änderungen vorbehalten          Exyte_TA_TSE_D_24062021_Version 0.01

Die Tunnelschleuse besteht aus Einzelmodulen (siehe 
Abb� 1 und 2), die paarweise gegenüberliegend zusammen-
gestellt und – je nach gewünschter Schleusengröße – an-
einander gereiht werden� Sie ist leicht in das vorhandene 
Reinraum-Wandsystem integrierbar� Länge und Breite eines 
Moduls sind auf das Filterdecken- bzw� Doppelbodenraster 
von 600 mm abgestimmt� Jedes Modul besitzt eine Druck-
kammer 1 und eine Saugkammer 2�

Hauptbestandteile der Druckkammer sind das Gehäuse  
1a mit jeweils zwei vertikalen Düsenreihen 1b und einer 
Schwebstofffilterzelle 1c�

Die Saugkammer mit Gehäuse 2a beinhaltet Einström- 
gitter 2b, Vorfilter 2c und Radialventilator 2d�

Druck- und Saugkammer sind von innen, nach Öffnen der 
Drehriegelverschlüsse 3 und Abnahme der Gehäusewände, 
leicht zugänglich�

Zu jeder Tunnelschleuse werden zusätzlich auf der Grau- und 
Reinseite Sicherheitsglastüren 4 für den Einbau in die Rein-
raumwand benötigt�

Auf Wunsch sind die Module mit integriertem Luftkühler zur 
Kompensation der Ventilatorwärme lieferbar� Die Ausrüstung 
mit Luftkühler empfiehlt sich insbesondere bei einer Anord-
nung der Tunnelschleuse außerhalb des Reinraums�

Herstellungsmaterialien für die Module sind Stahlblech  
(pulverbeschichtet) oder Edelstahl�

Produktbeschreibung

Konstruktiver Aufbau und Funktion

Personenschleusen minimieren die Übertragung der Staub- 
partikel von der Reinraumkleidung in reine Räume� Für Räu-
me mit geringer Frequentierung liefert Exyte Technology die
→ Rotationsschleuse und für die Einschleusung mehrerer 
Personen gleichzeitig die Tunnelschleuse� Bei dieser sind 
durch Modulbauweise unterschiedliche Schleusengrößen 
zusammenstellbar, um je nach Bedarf den optimalen Perso-
nenfluss zu erreichen�

Die Tunnelschleuse besitzt eine hohe Reinigungswirkung 
und ist für reine Räume aller Klassen vorzüglich geeignet�

Automatische Arbeitsweise

Zur Tunnelschleuse gehört eine Schalt- und 
Steuereinrichtung mit folgenden Funktionen:

 – Automatische Einschaltung der Ventilatoren  
bei Eintritt in die Kabine

 – Einstellung der Reinigungszeit
 – Automatische Abschaltung der Ventilatoren  
vor Eintritt in den Reinraum

 – Automatische Ver- und Entriegelung der Schleusen- 
türen mit optischer Anzeige durch Lichtsignale

Durch die versetzte Anordnung der Düsenreihen wird die  
Reinigungswirkung gesteigert� Die optimale Reinigungszeit 
(Aufenthaltsdauer von Personen) beträgt 15 Sekunden�

Technische Daten Standardmodul

 Typ Einheit TSE-1

Modulhöhe mm 2114
Modulbreite 1) mm 571
Modullänge mm 1740
Schwebstofffilterzelle (DIN EN 1822-1) H14 (Standard)
Vorfilter (DIN EN 779) G4
Luftvolumenstrom m3/h 1300
Düsen-Luftgeschwindigkeit m/s ≥ 30
Düsenanzahl Stk 2 × 13
Gewicht ohne Kühler ca� kg 247
EC-Radialventilator

 – Motorleistung
 – Motordrehzahl max�
 – Nennspannung
 – Nennstrom
 – Frequenz

W
1/min

V
A

Hz

750
1310
230
3,3

50/60
1) optional auch mit 450 mm Modulbreite

Lufttechnische Funktion

Nach Eintritt der Personen in den Schleusentunnel wird 
die Schleuse in Betrieb gesetzt und reine Zuluft mit hoher 
Geschwin-digkeit und starkem Impuls durch die Düsen 
ausgeblasen� Die Luftstrahlen erfassen dabei die gesamte 
Oberfläche der Reinraumbekleidung, lösen Staubpartikel 
und Aerosole ab und transportieren diese in das Filtersystem� 
Dabei gelangt die Um-luft durch Einströmgitter 2b und Vorfil-
ter 2c in die Saugkammer und wird vom Radialventilator 2d 
zur Druckkammer und durch die Schwebstofffilterzelle 1c 
gefördert� Anschließend strömt sie erneut (wie oben be-
schrieben) durch die Düsen in den Schleusentunnel ein�

Durch die versetzte Anordnung der Düsenreihen wird die  
Reinigungswirkung gesteigert� Die optimale Reinigungszeit 
(Aufenthaltsdauer von Personen) beträgt 15 Sekunden�

Wesentliche Merkmale

 – Für hohe Frequentierung
 – Einzelmodule in anschlussfertiger Ausführung zu Rein- 
raumschleusen unterschiedlicher Größe zusammenstellbar

 – Hoher Reinigungseffekt
 – Reinigungsdauer individuell einstellbar
 – Passend für Boden- und Deckenraster 600 mm × 600 mm
 – In Reinraum-Wandsysteme gut integrierbar
 – Geringer Platzbedarf, daher auch leicht nachrüstbar
 – Herstellungsmaterial wahlweise Stahlblech  
(pulverbeschichtet) oder Edelstahl

Abb. 1 Tunnelschleuse mit zwei Modulpaaren

1 Druckkammer
1a Gehäuse
1b Anblasdüsen
1c Schwebstoff-

filterzelle
2 Saugkammer
2a Gehäuse

2b Einströmgitter
2c Vorfilter
2d Radialventilator  

mit Motor
3 Drehriegel-

verschluss
4 Sicherheitsglastür

5 Boden- und 
 Deckenraster  
bzw� Reinraum-
wand

6 Schleusentunnel

Legende

Optionale Ausführung

Abb. 2 Einzelmodul mit Einströmgitter, Vorfilter und zwei vertikalen  
Anblasdüsenreihen

 – Luftkühler für die Kompensation der Ventilatorwärme
 – Ionisationseinrichtung zur Reduzierung elektrostatischer  
Partikelhaftkräfte

 – Wand- und Deckenelemente, Türen, Abschottungen
 – Schwebstofffilterzellen U15 oder U16

Schleusenfunktionen

Diese Funktion trifft zu, wenn die Tunnelschleuse 
mit Ein- und Ausgangstüren ausgerüstet ist�

Durchgang vom Grauraum in den Reinraum

1� Schleuse funktionsbereit (Grundstellung)
 – Alle Leuchten auf grün
 – Ventilator läuft mit reduzierter Drehzahl
 – Beleuchtung ist eingeschaltet

2� Eintritt in die Schleuse
 – Person öffnet Tür Grauraumseite
 – Ampel Reinraumseite schaltet auf Rot
 – Tür Reinraumseite wird verriegelt
 – Person betritt Schleuse
 – Tür Grauraumseite wird nicht verriegelt
 – Ampel Grauraumseite leuchtet grün
 – Ventilator erhöht die Drehzahl

3� Aufenthalt in der Schleuse
 – Ventilator läuft 15 sec mit erhöhter Drehzahl
 – Ampel Reinraumseite schaltet auf Grün
 – Tür Reinraumseite wird entriegelt

4� Verlassen der Schleuse
 – Tür Grauraumseite wird verriegelt
 – Ampel Grauraumseite leuchtet rot
 – Ampel Reinraumseite leuchtet grün
 – Person öffnet Tür Reinraumseite
 – Person verlässt Schleuse
 – Tür Reinraumseite schließen
 – Tür Reinraumseite bleibt entriegelt
 – Tür Grauraumseite wird entriegelt
 – Schleuse wieder funktionsbereit (Grundstellung)

Durchgang vom Reinraum in den Grauraum

1� Schleuse funktionsbereit (Grundstellung)
 – Alle Ampeln leuchten grün
 – Ventilator läuft mit reduzierter Drehzahl
 – Beleuchtung ist eingeschaltet

2� Eintritt in die Schleuse
 – Person öffnet Tür Reinraumseite
 – Tür Grauraumseite wird verriegelt
 – Ampel Grauraumseite schaltet auf Rot
 – Person betritt Schleuse und schließt Tür  
Reinraumseite

 – Tür Reinraumseite wird verriegelt
 – Ampel Reinraumseite schaltet auf Rot
 – Tür Grauraumseite wird entriegelt

3� Aufenthalt in der Schleuse
 – Ventilator läuft nicht

4� Verlassen der Schleuse
 – Person öffnet Tür Grauraumseite
 – Tür Reinraumseite wird verriegelt
 – Ampel Grauraumseite leuchtet grün
 – Ampel Grauraumseite leuchtet grün
 – Ampel Reinraumseite schaltet auf Rot
 – Tür Grauraumseite wird entriegelt
 – Person verlässt Schleuse und schließt Tür 
Grauraumseite 

 – Ventilator läuft lauft mit reduzierter Drehzahl
 – Beide Ampeln schalten auf Grün
 – Schleuse wieder funktionsbereit (Grundstellung)

Optional Stand-by-Betrieb

 – Ventilator und Beleuchtung schaltet nach 5 min ab

Not-Aus

Wenn der Not-Aus-Taster (bauseits) betätigt wird, können 
alle Türen geöffnet werden� Der Ventilator läuft dabei weiter� 
Ein akustisches Signal ertönt kontinuierlich bis zur Rückstel-
lung des Tasters�

Abb. 3 Tunnelschleuse, Innenansicht

Zeitkalkulation für den optimalen Personenfluss

Anzahl der Module 2 4 6
Personen je Zyklus 2 4 6
Öffnen der grauraumseitigen Tür,
Betreten der Schleuse, 
Schließen der Tür

s 2,5 3 4

Empfohlene Reinigungszeit s 10
Öffnen der reinraumseitigen Tür,
Verlassen der Schleuse, 
Schließen der Tür

s 2,5 3 4

Pufferzeit s 2
Gesamtzeit s 17 18 20
Personenfluss (Personen / min) 7 13 18


